


Absender


An die
Präsidentin des Kammergerichts
Zentrale Besoldungs- und Vergütungsstelle 
der Justiz
Fehrbelliner Platz 1
10707 Berlin

- durch Fach –



Ihr Geschäftszeichen: 
Ihr Bescheid vom … (Hauptstadtzulage)
Widerspruch

Berlin, den 5. Januar 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
gegen Ihren o.g. Bescheid lege ich hiermit 
Widerspruch
ein.
Ich bitte, diesen Widerspruch mit Blick auf die bei dem Bundesverfassungsgericht anhängige Vorlage des Verwaltungsgerichts Berlin betreffend die Nichtgewährung der Hauptstadtzulage in den Besoldungsgruppen A14 und A15 (VG Berlin, Beschluss vom 4. Dezember 2023 – VG 5 K 77/21 – juris) vorerst nicht zu bescheiden bzw. ruhend zu stellen. Die erwartete Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts hat potenziell präjudizielle Wirkung auch für die Besoldungsordnung R. Ich bitte jedoch um eine Eingangsbestätigung.

Mit freundlichen Grüßen

(Unterschrift)

Anlage: Empfangsbekenntnis



